
   

Umweltrichtlinie 
 

 

FO/ECO-0002-0002-25.02.2026   Seite 1 von 2 

 
Es ist uns ein großes Anliegen, den Schutz der Umwelt zu fördern und Umweltschäden zu 
verhindern. Mit dieser Richtlinie möchten wir den Umweltschutz und Nachhaltigkeit fördern. Alle 
relevanten gesetzlichen Bestimmungen – insbesondere TA-Luft, BImSchG, GefStoffV, TRGS – 
müssen eingehalten und regelmäßig auf Aktualität geprüft werden. 
Jeder einzelne Mitarbeiter ist aufgefordert, aktiv an diesem Prozess mitzuwirken.  
Den sparsamen Umgang mit natürlichen Ressourcen wie Wasser, Energie, Rohstoffen und 
Flächen betrachten wir als einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag unseres Unternehmens.  
Wir sehen den Erhalt der natürlichen Ressourcen als unerlässlich an. 
Um guten Umweltschutz zu gewährleisten, gibt es kontinuierliche Überprüfungen und  
Weiterentwicklungen. 
 
 
Energieverbrauch:  
 
Unser Energieverbrauch wird regelmäßig überwacht. Bei der Anschaffung neuer Maschinen, 
Anlagen und technischer Ausstattung der Gebäude ist Energieeffizienz eine wesentliche 
Entscheidungsgrundlage. 
Prozesse im Unternehmen werden stetig optimiert, um Energieverluste zu minimieren.  
 
 
Luft / Abluft: 
 
Wir verpflichten uns, Emissionen in die Luft so gering wie möglich zu halten, gesetzliche Auflagen 
einzuhalten und technische sowie organisatorische Maßnahmen kontinuierlich zu verbessern, um 
Mensch und Umwelt zu schützen. 
Grenzwerte für Schadstoffe wie Chrom (VI) werden strikt überwacht. 
 
 
Treibhausgase: 
 
In Übereinstimmung mit den Richtlinien des Pariser Abkommens werden wir uns an die dort 
getroffenen Klimaziele halten und Aktivitäten zur Reduzierung von Emissionen fördern. Unser Ziel 
ist es, unsere CO2 Emissionen bis 2030 um 35% im Vergleich zum Basisjahr 2021 zu reduzieren. 
Wir verpflichten uns langfristig bis ins Jahr 2045 zur Klimaneutralität.  
Dies wollen wir, unter anderem, durch  

- die Minimierung von Transporten, 
- Investitionen in effizientere Technologien, 
- Nutzung von sauberen Energien  

erreichen. 
 
 
Wasser / Wasserkreislauf: 
 
Wir verstehen Wasser als kostbare Ressource und gehen verantwortungsbewusst damit um. 
Wasser ist keine Handelsware, sondern ein geerbtes Gut, das geschützt und entsprechend 
behandelt werden muss. 
Wir überwachen und monitoren sowohl unseren Wasserbedarf als auch unsere eingeleitete 
Abwassermengen. Innerbetriebliche Kreislaufprozesse führen zu einer hohen Wiederverwendung 
des eingesetzten Wassers.  
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Rohstoffe und Chemikalien: 
 
Wir stellen eine effiziente und ressourcenschonende Nutzung von Rohstoffen und Chemikalien 
sicher. Gefährliche Stoffe werden, sofern möglich, durch umweltverträglichere Alternativen ersetzt. 
Neue Stoffe dürfen erst nach dokumentierter Umwelt- und Risikobewertung eingesetzt werden. Die 
Einhaltung aller relevanten gesetzlichen Vorgaben (z. B. REACH, CLP, und Gefahrstoffrecht) 
sowie die Nutzung gültiger Sicherheitsdatenblätter sind verpflichtend. 
 
 
Abfall: 
 
Ziel unseres Abfallmanagements ist es, Abfälle zu vermeiden, zu reduzieren und umweltgerecht zu 
entsorgen. Vorrang hat die Vermeidung durch effiziente Prozesse und den sparsamen Einsatz von 
Rohstoffen. Unvermeidbare Abfälle werden getrennt gesammelt um möglichst recycelt oder 
stofflich wiederverwertet zu werden.  
Wir arbeiten nur mit zertifizierten Entsorgungsfachbetrieben zusammen.  
Durch regelmäßige Überwachung, Schulungen und Optimierungen wird die Umweltbelastung 
kontinuierlich minimiert.  
 
 
Biodiversität: 
 
Das Unternehmen verpflichtet sich, die biologische Vielfalt zu schützen und negative 
Auswirkungen seiner Tätigkeiten auf Ökosysteme zu minimieren. Eingriffe in Natur- und 
Lebensräume sind zu vermeiden oder so gering wie möglich zu halten. Wo möglich werden 
Maßnahmen zur Förderung von Artenvielfalt und zur Erhaltung natürlicher Lebensräume 
umgesetzt. 
 
 
 
Jegliche Erzeugung und Entsorgung von Abfällen, Emissionen in die Luft und Einleitungen in 
Gewässer, die sich negativ auf die menschliche Gesundheit oder die Umwelt auswirken können, 
müssen auf ein Minimum reduziert, ordnungsgemäß verwaltet, kontrolliert und/oder behandelt 
werden, bevor sie in die Umwelt gelangen. 
Die Ziele sowie die daraus resultierenden Maßnahmen werden durch das Management 
beschlossen, verabschiedet und den Mitarbeitern kommuniziert.  
 
 
 
Diese Richtlinie gilt für Janoschka Deutschland GmbH, Kippenheim und Ismaning.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


